
Das Ethos der 
Gnadenlosigkeit
Wir leben in einer Phase der Krisen und ideologischen Um-
brüche. Und ein Begriw tird dabei immer tich:igerE vigen-
zeran:tor:ung. Was ha: das ?u bedeu:enM
Von Daniel Binswanger (Text) und Olivier Heiligers (Illustrationen), 16.04.2022

Kaum e:tas ha: so ziel Zach: über unser Lusammenleben tie die ,ei:-
begriwek mi: denen tir darüber ur:eilen. ZodiSpa:ionen des äJrach-
gebrauchs gehen höuSg einher mi: einschneidenden Joli:ischen Umtöl-
?ungen. «e:?: Jl»:?lichk da tieder Krieg herrsch: in vuroJak s:ehen W»r-
:er tie VBetawnungFk Vfer:eidigungstilleF und V–lüch:lingshilDeF hoch im 
Kurs Ü mi: schter ?u ermessenden –olgen. Aer fersuch ?u zers:ehenk auD 
telche Wel: tir ?us:euernk soll:e aber nich: darauD zer?ich:enk ihren Lu-
s:and zor dem russischen IberDall ?u reRep:ieren Ü umso mehrk als tir es 
mi: einer schnellen CbDolge zon eJochalen Krisen ?u :un haben. CuD telche 
Wer:e Jrall: die neue Zili:arisierung der in:erna:ionalen Poli:ipM 2n telche 
ideologischen ,ücpen s:»ss: sie zorM
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for dem 0ussland-Upraine-Krieg pam Nozid Ü und erschien seinersei:s tie 
ein tel:anschaulicher WendeJunp:. Besonders eine Aispurszerschiebungk 
telche die Norona-Krise in der ächtei? gebrach: ha:k is: Dolgenreich 
und erplörungsbedürGigE die eigen:liche vJidemie des Wor:es vigen-
zeran:tor:ung.

Pandemie-Rhetorik
Blenden tir ?urücpE Keine ZedienponDeren?k peine 0egierungserplörung 
ging über die Bühnek ohne dass der Begriw vigenzeran:tor:ung im Len:rum 
ges:anden hö::e. VWir ertar:en vigenzeran:tor:ung zon allenFE äo lau:e:e 
?um BeisJiel im Ae?ember 1919 die Kernaussage zon Bundesra: Clain Ber-
se: im grossen «ahresrücpblicpsgesJröch. VÖur mi: vigenzeran:tor:ung 
und Wahlm»glichpei: pann ech:er so?ialer Lusammenhal: en:s:ehenFk sag-
:e der qesundhei:sminis:er e:ta ?ur 2mJHamJagne im le:?:en äommer.

vigenzeran:tor:ung tar der qrundaJJellk den die Beh»rden an die Bürge-
rinnen rich:e:en. äie soll:e die forausse:?ungen daDür schawenk glimJRich 
und mi: nur milden Ltangsmassnahmen die Norona-Krise ?u meis:ern. äie 
soll:e die tei:gehende Lurücpteisung durchgreiDender s:aa:licher Cnord-
nungen rech:Der:igen und das fer:rauen auD die fernunG der Bürgerinnen 
bepröGigen. äie tar das qü:esiegel der ächtei?er ä:ra:egie.

Was immer Nozid-Tj sons: noch ausgel»s: ha:E vigenzeran:tor:ung turde 
als der :ragende qrundter: a;rmier:.

Aas is: bei ,ich: be:rach:e: zerblüwend Ü ?unöchs: einmalk teil es so sach-
Dremd is:. 2n der 0eJublip turde des yGeren darauD hingetiesen und 
auch in ?ahlreichen anderen Publipa:ionenE Iber die rich:ige Kalibrie-
rung zon Zassnahmen und den angemessenen qrad der –reitilligpei: sJe-
?iSscher Bes:immungen pann man legi:ime Aeba::en Dühren. Cber um 
vigenzeran:tor:ung im eigen:lichen äinn geh: es beim Umgang mi: einer 
2nDep:ionspranphei: Jer deSni:ionem nich:.

vs is: im –all einer vJidemie nun einmal nich: sok dass esk solange ich Dür 
allDöllige nega:ize –olgen auch die Konse5uen?en :ragek meiner indizidu-
ellen feran:tor:ung überlassen terden pannk ob ich mich selbs: geDöhr-
den till oder nich:. Aas mag ?u:rewenk mindes:ens bis ?u einem getissen 
qradk beim 8elm:ragenk beim Oabapponsum oder beim Base6umJing. vine 
vJidemie 6edoch is: dadurch charap:erisier:k dass ich Jo:en?iell auch an-
dere inS?iere und durch mein ferhal:en in qeDahr bringen pann. –ür mei-
ne Zi:bürgerinnen :rage ich deshalb ebenDalls feran:tor:ung. Cn der –ür-
sorge Dür die qesundhei: meines UmDelds muss sich der Umgang mi: der 
Cns:ecpungsgeDahr deshalb ebenDalls ausrich:en.

Aieses simJle Crgumen: is: immer tieder gemach: tordenk und die Ae-
ba::e brauch: hier nich: tiederhol: ?u terden. vs pomm: hin?uk dass die 
ächtei?er Nozid-Poli:ip mi: vigenzeran:tor:ung de Dac:o auch gar nie ziel 
?u :un ha::e. vs turde ?tar ein rela:iz liberales Zassnahmenregime Jrap-
:i?ier:k aber das bedeu:e:e nich:k dass die Beh»rden Dür die –olgen der Pan-
demie gegenüber be:rowenen Bürgern nich: die feran:tor:ung übernom-
men hö::en Ü teder im Bereich der tir:schaGlichen Beein:röch:igungenk 
to Jhasenteise schnelle und unbüropra:ische 8ilDen gesJrochen turden3 
noch im Bereich der gesundhei:lichen ächödenk to die –orderungk Unge-
imJGe soll:en selber Dür 8osJi:alisierungen zeran:tor:lich gemach: ter-
den und die Kos:en :ragenk ?tar zerein?el: erhobenk aber nie erns:haG dis-
pu:ier: turde.
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vs s:ell: sich 6edoch eine anderek ziel grundsö:?lichere –rageE Weshalb dann 
der Röchendecpende CJJell an die vigenzeran:tor:ungM Weshalb dieses 
sel:same WordingM Cus telchem qrund ha: die vidgenossenschaG einen 
Ka:egorienDehler ?ur ä:aa:sröson erhobenM

«edenDalls is: es eine Oa:sachek dass ?tar beDremdlich erschienk tie aus-
gerechne: in einer Pandemie die vigenzeran:tor:ung ?um ,ei:sa:? erho-
ben turdek dass dies den Oerminus aber nich: im qerings:en daran gehin-
der: ha:k KonsenspraG ?u en:Dal:en. Zan hö::e auch zon Vgemeinsamer Cn-
s:rengungFk zon VDreitilliger 0ücpsich: auD die qeDöhrde:enF oder gan? ein-
Dach zon Vferan:tor:ungF sJrechen p»nnen. Aas haben die Beh»rden am 
0ande auch ge:ank aber im Len:rum s:and immer die vigenzeran:tor:ung.
Zan darD dazon ausgehenk dass diese ä:ra:egie nich: das vrgebnis ei-
ner banalen –ehlanal’sek  sondern zielleich: sogar der Cusdrucp zon 
Kommunipa:ionspomJe:en? getesen is:.

Aie feran:tor:lichen ?öhl:en owenbar darauDk dass vigenzeran:tor:ung als 
ZobilisierungsDormel alle anderen Cl:erna:izen schlög:. Aass der Begriw 
zerJRich:ender is: als VDreitilligF. folpsnöher als Väolidari:ö:F. fermi::el-
barer als nacp:e Vferan:tor:ungF. 2s: vigenzeran:tor:ung in?tischen un-
ser h»chs:er Ougendbegriw getordenM Aie durchschlagends:e aller Pa:hos-
DormelnM Aie beh»rdliche Norona-Kommunipa:ion leg: diesen ächluss ?u-
mindes: nahe.

Ein verblüSender fonderDall
Was also ha: es auD sich mi: diesem Kon?eJ:M Weshalb pann es eine solche 
CJJell-–unp:ion erDüllenM Aie –rage s:ell: sich nich: nur zor dem 8in:er-
grund der Pandemiebetöl:igung. vigenzeran:tor:ung ?eichne: sich aus 
durch eine 0eihe DraJJierender vigenhei:enE Lunöchs: erschein: ihre Ao-
minan? tie eine Besonderhei: des Joli:ischen Aispurses in der ächtei?. 
Aeu:sche oder »s:erreichische Poli:iperinnen benu:?en den Begriw deu:-
lich teniger. äel:en einmal :auch:e er in einer Zerpel-0ede auDk e:ta als 
sie im «ahr 19Tx mi: Be?ug auD die vuroprise sag:eE Väolidari:ö: und vigen-
zeran:tor:ung sind tieder ?tei äei:en einer Zedaille.F äelbs: im Pro-
gramm der deu:schen –AP Ü der liberalen Par:eik die ?u dem Kon?eJ: im 
Prin?iJ eine besondere C;ni:ö: haben soll:e Ü sJiel: vigenzeran:tor:ung 
nur am 0ande eine 0olle. 2m neuen V,ei:bild-UJda:eF :auch: der Begriw 
ers: gar nich: auD.

2n ys:erreich mag die äi:ua:ion schon e:tas anders seink to die Öeos sich 
die vigenzeran:tor:ung rech: Jrominen: auD die –ahne schreib:. Cber die 
Öeos pam bei den Öa:ionalra:stahlen 19Tj auD Ä Pro?en: der ä:immen. Was 
Dür ein qegensa:? ?ur ächtei?k to sotohl die –AP als auch die äfP Jerma-
nen: mi: vigenzeran:tor:ung argumen:ieren. Yder tie heiss: es doch so 
sch»n am CnDang der VfisionF der –APk die 19TÄk also noch lange zor der 
Pandemiek zon der Par:eiJrösiden:enponDeren? zerabschiede: turde und 
den Oi:el VUnsere ächtei? Ü unsere 8eima:F :rög:E V2n der ächtei? über-
nimm: 6ede und 6eder vigenzeran:tor:ung.F vigenzeran:tor:ung erschein: 
hier beinahe tie der Kerngehal: des helze:ischen Öa:ionals:ol?es.

Öich:  teniger  marpan:  is:  die  Lunahme  der  8öuSgpei:  zon  Vvigen-
zeran:tor:ungF im »wen:lichen Aispurs. 2n den ?tei «ahren zom –ebruar-
 TjjÄ bis ?um –ebruar 1999 gib: es in der ächtei?er Zedienda:enbanp Dür 
Vvigenzeran:tor:ungF T7x9 Orewer. –ür dieselbe Periode ?ehn «ahre sJö:er 
sind es berei:s [jx9 Orewer. Öoch einmal ?ehn «ahre sJö:erk zon 19TÄ bis-
 1919k s:eh: der Löhler bei 7x99. Und dann pomm: Noronak und es gib: pein 
8al:en mehrE –ür den Lei:raum zon –ebruar 1919 bis –ebruar 1911 pomm: 
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die Zedienda:enbanp auD rund 11][99 Orewer. Aie Vvigenzeran:tor:ungF 
e(Jlodier:.

vs lieg: hier also eine sehr DraJJierende ächtei?er vigenhei: zork und 
man tird dazon ausgehen dürDenk dass sie peine blosse –rage des äJrach-
gebrauches is:. ächliesslich rühr: der Begriw der vigenzeran:tor:ung an die 
ideologischen qrundDes:en der Joli:ischen Aeba::e. vr is: eines der tich-
:igs:en ächlagtor:ek mi: denen eine bes:imm:e qesinnung marpier: tirdk 
so tie e:ta auch mi: dem älogan VDreie Wir:schaGF und VKos:entahrhei:F 
oderk im Joli:ischen qegenlagerk mi: Väolidari:ö:F und Vqerech:igpei:F.

2n dieser –unp:ion be?eichne: vigenzeran:tor:ung eine rech:ek sei es eine 
ponserza:izek sei es eine liberale Joli:ische Posi:ion. äie s:eh: Dür eine 8al-
:ung in der Jermanen:en Cuseinanderse:?ungk tie tei: der ä:aa: durch 
Umzer:eilung Dür das ma:erielle Wohlergehen bedürGiger Bürger ?us:ön-
dig sein soll und tie tei: dieses der Lus:öndigpei: der Be:rowenen über-
lassen bleiben muss. äie signalisier: ?udemk dass in allen ,ebensbereichen 
die Dreitillige indiziduelle qes:al:ungsmach: der gese:?lichen 0egulierung 
zor?u?iehen sei.

Cber der Begriw der vigenzeran:tor:ung s:eh: nich: nur Dür ein qrund-
bepenn:nis ?u Vrech:enF Poli:ipre?eJ:enk er leis:e: e:tas qrundlegenderes.

vr ar:ipulier: eine bes:imm:e Wer:ehal:ungE Aass 6eder und 6ede ihres ei-
genen ächicpsals Zeis:er sei3 dass in Dreie äelbs:en:Dal:ung m»glichs: nich: 
eingegriwen terden soll3 dass deshalb aber auch 6ede und 6eder Dür die –ol-
gen seiner indiziduellen vn:scheidek ,eis:ungen und ,ebensges:al:ung die 
Konse5uen?en ?u :ragen habe. Aas Prin?iJ der vigenzeran:tor:ung is: die 
qrundlage eines v:hosk das über simJle Posi:ionsmarpierungen im Joli:i-
schen ,inps-rech:s-äJep:rum hinausgeh:.

Beschreib:  dieses  v:hos  in?tischen  so  e:tas  tie  einen  diwusen 
gesam:gesellschaGlichen KonsensM 2s: das der qrundk teshalb vigen-
zeran:tor:ung heu:ek tenn die Öa:ion in eine «ahrhunder:no:lage ge-
rö:k Jl»:?lich auch eine Jar:eienübergreiDende CJJellDunp:ion erDüllen 
pannM vs zers:eh: sich nich: zon selbs:k dass ein so?ialdemopra:ischer 
qesundhei:sminis:er mi: ihrer unablössigen Bescht»rung ?um belieb:e-
s:en Poli:iper des ,andes tird. «edenDalls s:ell: es eine Joli:seman:ische 
Cbnormi:ö: dark tenn ausgerechne: ein ächlagtor:k das als einer der gön-
gigs:en Joli:ischen KamJ)egriwe gel:en pannk in einer Krise z»llig Jro-
blemlos ?um Banner tirdk hin:er dem die gan?e Öa:ion sich scharen soll. 
2s: vigenzeran:tor:ung in?tischen der qrundter:k den tir de Dac:o alle 
:eilenk auch tenn es in der 8i:?e des Joli:ischen OagesgeschöGs normaler-
teise nich: maniDes: tirdM

Aiese –rage s:ell: sich umso dringlicherk als der inRa:ionöre helze:ische qe-
brauch des Wor:es ?tar eine Cusnahmeerscheinung dars:ell:k das Kon?eJ: 
der vigenzeran:tor:ung aber nich: nur in der ächtei?k sondern in allen 
tes:lichen Aemopra:ien über die le:?:en dreissigk zier?ig «ahre massiz an 
Oerrain getonnen ha:.

2m vnglischen gib: es Dür vigenzeran:tor:ung ?tar pein eigenes äubs:an-
:izk aber der äinnk tie der Begriw der responsibility zertende: tirdk ha: sich 
über die le:?:en «ahr?ehn:e grundlegend zerönder:. 2mmer höuSger be-
?eichne: responsibility nich: mehr die feran:tor:ungk die tir Dür anderek 
sondern die feran:tor:ungk die tir Dür uns selber übernehmen. Öich: sel-
:en tird sie dann ?ur personal responsibility. Zi: dem 0ich:ungssinn önder: 
sich gan? grundlegend die Bedeu:ung Ü nur das Wor: bleib: dasselbe.

REPUBLIK 4 / 13



v:tas Qhnliches löss: sich in anderen Kul:urröumen beobach:enk e:ta in 
der DranpoDonen Wel:k to responsabilité immer höuSger im äinne der re-
sponsabilité individuelle zers:anden tird Ü tobei indiziduelle feran:tor-
:ung dann so ziel besag: tie vigenzeran:tor:ung. v:tas qrundsö:?liches 
is: ins 0u:schen gepommen.

Kie ugltgr der Eiwenverantcortgnw
CuD gan? besondere Weise dominier: das v:hos der vigenzeran:tor:ung 
?tar die ächtei?er Aeba::e3 da der äieges?ug der neuen responsibility 6e-
doch ein globales Phönomen is:k pomm: die tohl JroDundes:e Cnal’sek die 
man heu:e ?u dem Ohema lesen pannk aus den UäC.

vs handel: sich um das bisher nur auD vnglisch erschienene VOhe Cge oD 
0esJonsibili:’F zon ascha Zounpk das 19T  bei der 8arzard Unizersi:’ 
Press Jubli?ier: turde und dessen Oi:el man mi: VAas Lei:al:er der vigen-
zeran:tor:ungF überse:?en pann. 2n getisser Weise is: es eines der erhel-
lends:en Bücher Dür das fers:öndnis des heu:igen Joli:ischen Aispurses in 
der ächtei? Ü obtohl die ächtei? darin pein ein?iges Zal ertöhn: tird.

Zounp en:ticpel: eine Cnal’se der ideologischen Umtöl?ungenk die sich 
in den tes:lichen Aemopra:ien sei: dem vnde des Kal:en Krieges zoll-
?ogen haben Ü töhrend 6ener Periodek die in der 0egel un:er den ä:ich-
tor:en VqlobalisierungF oder VÖeoliberalismusF abgehandel: tird. vr 
schlög: 6edoch einen anderen Lugang zor. 2m Len:rum der vn:ticplung 
s:ehen aus seiner äich: nich: nur neue so?ials:aa:liche und tir:schaGs-
Joli:ische PröDeren?en Ü ?um BeisJiel eben die Vneoliberale CgendaF-
 Ük sondern eine Wer:ehal:ungk die sich grundsö:?lich getandel: ha:E das 
v:hos der vigenzeran:tor:ungk das eine immer umDassendere gesam:-
gesellschaGliche KonsensDöhigpei: erlang: und unsere vJoche Jrög:. Undk 
so muss man aus helze:ischer PersJep:ize tohl hin?uDügenk immer e(Jli-
?i:er ?um äiegel des ächtei?er Poli:ipzers:öndnisses ?u terden schein:.

vrm»glich: turde der äieges?ug der vigenzeran:tor:ung gemöss ascha 
Zounpk teil ihre qrundter:e in?tischen söm:liche Joli:ischen ,ager hin-
:er sich scharen. Cm deu:lichs:en ?eig: sich das tohl dor:k to man es nich: 
ertar:en türdek 6edenDalls nich: zon fer:re:erinnen des linpen ,agersE in 
der äo?ialJoli:ip.

Aie 0ech:e zersuch: im Öamen der vigenzeran:tor:ung den äo?ials:aa: ?u 
zerpleinern und die Umzer:eilung ?u begren?en. 2mmer s:örper ha: sie sei: 
den Cch:?iger6ahren dabei auD den CJJell der vigenzeran:tor:ung gese:?:. 
Vvs is: Lei:k dass das ameripanische folp dem qrundsa:? tieder qel:ung 
zerscha k dass 6edes 2ndiziduum zeran:tor:lich Dür sein 8andeln is:Fk sag-
:e 0onald 0eagan in einer seiner berühm:es:en 0eden.

Aie ,inpek die dem 0ücpbau des äo?ials:aa:es deDensiz gegenübers:eh:k 
zerDolg:e im Prin?iJ eine diame:ral en:gegengese:?:e Cgenda. Cllerdings 
ha: der äo?ialliberalismus des sogenann:en dri::en Weges zon Nlin:onk 
Blair oder ächr»der in den Öeun?iger- und Öuller6ahren genau durch das 
Bepenn:nis ?ur vigenzeran:tor:ung seine Zehrhei:sDöhigpei: geDunden. 
Aie äo?ialhilDereDormk die das tich:igs:e Pro6ep: der ers:en Nlin:on-Prö-
siden:schaG tark :rug den Begriw der personal responsibility sogar im Oi-
:el. Vvine –ormel die vigenzeran:tor:ung k die ihr ,eben als Joli:isches 
ächlagtor: begonnen ha:k is: nach und nach ?u einem pul:urellen Phö-
nomen getordenFk sag: Zounp. Aie owensize 0he:orip des dri::en Weges 
is: heu:e ?tar qeschich:e be?iehungsteise Snde: ihren Widerhall nich: 
mehr in der :radi:ionellen äo?ialdemopra:iek sondern in einer neuen Jro-
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gressizen Zi::ek die in –ranpreich e:ta zon vmmanuel Zacron oder in der 
ächtei? zon der q,P reJrösen:ier: tird. qeblieben 6edoch is: die Kul:ur der 
vigenzeran:tor:ung.

Aie ä:ra:egiek die so?ial ächtachen dazor ?u schü:?enk Dür ihre Öo:lage sel-
ber zeran:tor:lich gemach: ?u terdenk bes:eh: deshalb nich: mehr darink 
dass die ,inpe das Prin?iJ der vigenzeran:tor:ung im qrundsa:? in Ltei-
Del ?ieh:. ä:a::dessen zersuch: siek Dür sJe?iSsche qruJJen die ächtelle ?u 
erh»henk die genommen terden mussk dami: vmJDöngerinnen zon s:aa:-
licher 8ilDe Dür ihre ,age selber zeran:tor:lich gemach: terden p»nnen. 
VAie moralische Prömissek dass die feran:tor:ung eines 2ndiziduums Dür 
seine äi:ua:ion seinen CnsJruch auD 8ilDe un:ergröb:k tird heu:e tei:ge-
hend ge:eil:Fk schreib: Zounp. Vfiele linpsgerich:e:e Poli:iper und ziele 
dem vgali:arismus zerJRich:e:e Joli:ische PhilosoJhen haben sich deshalb 
mi: dem Lei:al:er der vigenzeran:tor:ung arrangier:k indem sie die CnDor-
derungen erh»h: habenk die erDüll: sein müssenk dami: tir 6emandem die 
feran:tor:ung Dür seine 8andlungen oder seine ,ebenslage ?uschreiben 
p»nnen.F

Aie ,inpe sag: heu:e im qrunde nich: mehrE Wir tollen so?ialen Cusgleich 
und es is: le:?:lich irrelezan: und ohnehin schter messbark intietei: die 
Un:erJrizilegier:en an ihrer Zisere selber schuld sind. ä:a::dessen bes:rei-
:en die forpömJDer des so?ialen Cusgleichsk dass Bürgerinnenk die Un:er-
s:ü:?ung bepommen sollenk ihre Öo:lage selber zerschulde: haben. Lu ih-
rer fer:eidigung muss heu:e auD dem YJDers:a:us zon BedürGigen insi-
s:ier: terden. ,e:?:lich haben in dieser ,ogip nur noch YJDer Ü das heiss: 
Zenschenk die Dür ihr Unglücp selber nich: zeran:tor:lich gemach: terden 
p»nnen Ü CnsJruch auD gesellschaGliche äolidari:ö:.

Aas  is:  ein  einschneidender  Paradigmentechsel.  Aer  :radi:ionelle 
vman?iJa:ionsdispurs zermi::el:e der Un:erschich:E 2hr seid Döhigk aber ihr 
terde: ausgebeu:e:. Aie heu:ige ,inpe hingegen zermi::el: mindes:ens im-
Jli?i: die Bo:schaGE 2hr seid unDöhigk hab: deshalb aber CnsJruch auD 8ilDe.
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Zehr und mehr lieg: der Preis Dür die äolidari:ö: mi: den so?ial ächtachen 
darink dass man ihnen de Dac:o die 8andlungsDöhigpei: (agency) absJrechen 
muss. Öa:ürlich is: es die unbes:ri::ene Kernambi:ion zon linper Poli:ipk 
gan? besonders zon 6üngeren iden:i:ö:sJoli:ischen Betegungenk Benach-
:eilig:e ?u ermöch:igenk ihnen nich: nur 8ilDe ?upommen ?u lassenk son-
dern auch ihre feran:tor:lichpei: an?uerpennenk ?u D»rdernk ?u be:onen. 
Empowerment is: das obers:e Liel Ü tird aber im 0ahmen der Kul:ur der 
vigenzeran:tor:ung ein sehr tidersJrüchliches Un:erDangen. Wer Dür sei-
ne Öo:lage selber zeran:tor:lich is:k pann CnsJrüche eigen:lich nich: mehr 
gel:end machen.

vs is: s:a::dessen der 0ech:sJoJulismusk der mindes:ens getissen Oeilen 
der Un:erschich: die Bo:schaG zermi::el:E 2hr tör: eures ächicpsals eigene 
8errenk aber ihr terde: um eure Zach: be:rogen. Wir erpennen eure –ö-
higpei:en zorbehal:los ank tir zerhelDen euch ?u neuer qr»sse. Und der mi: 
dieser Cnsage die :radi:ionelle ,inpe erDolgreich in Bedröngnis bring:.

äo  tei:  die  Joli:ische  Wirpungsmach:  des  neuen  2deals  der  vigen-
zeran:tor:ung. Woher aber pomm: eigen:lich der äieges?ug der 2deek das 
tich:igs:e gesellschaGliche Yrganisa:ionsJrin?iJ bes:ehe darink dass 6eder 
Dür sein eigenes ächicpsal gerades:eh:M Blenden tir pur? ?urücp.

fshlgOO mit den pUDern
feran:tor:ung tar schon immer ein ?en:raler Begriw der Joli:ischen Ae-
ba::ek aber in den Cch:?iger6ahren begann er seinen äinn ?u öndern. 
2n:eressan:erteise tar feran:tor:ung als Vferan:tor:ung Dür meine Zi:-
bürgerinnenF oder als Vferan:tor:ung als PRich:F ein tich:iger Bes:and-
:eil der Zobilisierungsrhe:orip im Kal:en Krieg. vs turde s:öndig daran aJ-
Jellier:k dass 6eder ein?elne Bürger feran:tor:ung Dür die Cbtehr der :o-
:ali:ören qeDahrk Dür die fer:eidigung der –reihei: und dami: Dür das Wohl-
ergehen der qemeinschaG ?u übernehmen habe.

V–reihei: is: nie mehr als eine qenera:ion zon der Cusl»schung en:-
Dern:Fk tarn:e e:ta 0onald 0eagan als paliDornischer qouzerneur in den 
äech?iger6ahren. Aas ponn:e nur bedeu:enE Clle taren gemeinsam daDür 
zeran:tor:lichk die –reihei: ?u zer:eidigen.

Aer Kal:e Krieg tar ein Jermanen:er pollep:izer äolidari:ö:sewor: Ü ?um 
ächu:? der indiziduellen –reihei:. vs gab eine pollep:ize moralische fer-
JRich:ungk die nach?uzoll?iehen uns heu:e schterDallen mag Ü auch tenn 
tir ap:uell gerade eine möch:igek Das:  alle Par:eien übergreiDende Welle 
der äolidari:ö: mi: der Upraine erlebenk die ein löngs: zerschü::e: geglaub-
:es ZobilisierungsJo:en?ial aus den 8och?ei:en des Kal:en Krieges ?u ap:i-
zieren schein:. Pl»:?lich is: tieder YJDermu: geDrag:k feran:tor:ung nich: 
Dür uns selbs:k sondern Dür anderek Dür die –reihei:k die Aemopra:iek bedroh-
:e Bürgerinnen aus Ys:euroJa. Öich: umsons: erleben tir diese beisJiel-
losek den halben qlobus umsJannende Zobilisierung als 0ücppehr in den 
Kal:en Krieg.

VWoDür ich mich einse:?ek is: eine Dreie und zeran:tor:ungsbetuss:e qe-
sellschaGFk sag:e in den Cch:?iger6ahren e:ta auch vnglands Premier-
minis:erin Zargare: Oha:cher. Cuch aus ihrem feran:tor:ungsbegriw 
sJrich: noch das PRich:betuss:sein der Kal:en Kriegerinnen. Lu Lei:en der 
ä’s:emponpurren? ?tischen Kommunismus und KaJi:alismus ponno:ier-
:e Joli:ische feran:tor:ung immer auch ein PRich:betuss:sein und eine 
YJDerberei:schaG im Aiens: der Aemopra:ie.
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Aeu:lich anders plang der dominierende Begriw der feran:tor:ung ers: in 
den Öeun?iger6ahren. vr en:ticpel:e seine CJJellDunp:ion nich: mehr im 
Lusammenhang des in:erna:ionalen KröGemessens ?tischen den Bl»cpenk 
sondern turde ?u einem KamJ)egriw der 2nnen- und äo?ialJoli:ip. Und 
er turde sotohl zon der 0ech:en als auch zon der ,inpen in einem z»llig 
neuen äinn gebrauch:.

Aer berei:s ertöhn:e Oon’ Blair sag:e um die «ahr:ausendtendeE VWas den 
äo?ials:aa: be:ri k so ha: die 0ech:e so?iale äJannungen und chronische 
Crbei:slosigpei: ?u lange tachsen lassen. Aie ,inpe se:?:e sich ?tar ein Dür 
gesellschaGliche 0ech:ek tar aber ziel ?u schtachk tas die feran:tor:ung 
be:ri .F Zi: feran:tor:ung is: hier owensich:lich e:tas Öeues gemein:E 
die vigenzeran:tor:ungk die äo?ialhilDeemJDönger Dür ihre eigene äi:ua:ion 
übernehmen müssen.

Bill Nlin:on sag:e Tjj[ in seiner ers:en 0ede als ameripanischer Prösiden:E 
VWir müssen :unk tas Cmeripa am bes:en :u:E allen bessere Nhancen bie:en 
und zon allen mehr feran:tor:ung zerlangen.F Cuch hier is: nich: die 0ede 
zon plassischer feran:tor:ung Dür die qemeinschaG. qemein: is: nur noch 
die vigenzeran:tor:ung.

Aasselbe Wor: Ü das vnglische responsibility Ü ha: es gescha k innerhalb 
nur einer qenera:ion beinahe in sein qegen:eil um?uschlagen. vs s:and Dür 
die moralische PRich:k sich Dür die qemeinschaG ?u engagierenk und tur-
de ?ur vrtar:ungk dass 6eder Jrimör Dür sein eigenes 8andeln gerades:eh:. 
vs zerties auD die grosse ideelle KonDron:a:ion ?tischen den ideologi-
schen Bl»cpen Ü und turde ?um schlagenden Crgumen: einer rein innen-
Joli:ischen Cuseinanderse:?ung um äo?ialhilDe und Umzer:eilung.

Aer deu:sche Kan?ler qerhard ächr»der schliesslich berieD sich in sei-
ner Öeu6ahrsansJrache ?um «ahr 199[k mi::en in der Polemip um die 
8ar:?-2f-0eDormenk gan? e(Jli?i: auD die vigenzeran:tor:ung. Ybschon er 
den Begriwk der in Aeu:schland sehr ziel teniger benu:?: tirdk tohl ?ur 
CbDederung mi: Vferan:tor:ungF pombinier:eE VWir terden dabei in 6eder 
8insich: ein Zehr an feran:tor:ung brauchenE mehr vigenzeran:tor:ung 
6edes vin?elnen und mehr gemeinsame feran:tor:ung Dür die Nhancen un-
serer Kinder.F

HniverOelle VaNbarkeit
Was ha: sich zerönder:M 8eu:e sind tir im Öamen der feran:tor:ung der 
qemeinschaG peine YJDer mehr schuldig. ä:a::dessen schulden tir Dür un-
ser 8andeln 0echenschaG. Aas s:ell: eine gesellschaGliche ferönderung 
dark deren 0eichtei:e gar nich: überschö:?: terden pann.

Aas v:hos der vigenzeran:tor:ung be6ah: Jers»nliche –reihei: Ü pnüJG 
sie aber an 8aGbarpei:. 2ch bin Drei ?u :unk tas ich tillk solange ich da-
Dür die –olgen auD mich nehme. vigenzeran:tor:ung bedeu:e:E vs tird 
abgerechne:. Aas ?eig:e sich e(emJlarisch auch in der ächtei?er vigen-
zeran:tor:ungs-Aeba::e aus Cnlass der Pandemie Ü tenn schon nich: in 
der realen Norona-Poli:ipk so doch in der Aeba::e.

qerhard  ächtar?k  der  qrand  Yld  Zan  des  ächtei?er  Wir:schaGs-
liberalismusk sah sich Jrozo?ier: durch ,upas BörDuss] scharDe Kri:ip an 
der Jandemischen vigenzeran:tor:ungsrhe:orip der ächtei?er 0egierung. 
äeine vn:gegnung auD ein BörDuss-2n:erziet löss: sich auD einen Kern-
gedanpen redu?ierenE vigenzeran:tor:ung sei nich: une:hischk im qe-
gen:eil. äie beruhe auD dem moralischen qrundsa:?k dass alle Bürgerin-
nen Dür ihre Dreien 8andlungen haGen. Vvigenzeran:tor:ungk die die 8aD-
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:ung einschliess:Fk sei auch in der Pandemie eine ter:zolle moralische 
Yrien:ierungshilDe.

Aie ?en:rale 0olle zon 8aGbarpei: Dühr: allerdings da?uk dass eine Poli:ipk 
die sich auD –reihei:lichpei: im äinne der vigenzeran:tor:ung beruGk mi: 
einem s:öndigen Ailemma ponDron:ier: is:. äie ha: einen liberalenk ziel-
leich: sogar liber:ören qrundawep:k tas bedeu:e:k dass sie alle Cp:eurinnen 
sich m»glichs: ungehinder: en:Dal:en lassen till. äotei: diese –reihei:lich-
pei: an au:hen:ische vigenzeran:tor:ung gebunden sein sollk müssen aber 
die forausse:?ungen Dür 8aGbarpei: geschawen terden. vinersei:s soll der 
äJielraum des 8andelns mi: ma(imaler qross?ügigpei: bemessen terdenk 
anderersei:s müssen die 8andlungsDolgen ?ugerechne: terden p»nnen. 
Aie vigenzeran:tor:ungk die im Öamen der –reihei: JroJagier: tirdk ha: 
deshalb Jarado(erteise eine Öeigungk ?u engmaschiger Ibertachung ?u 
Dühren.

Aas Poli:ipDeldk das am :ieDs:en zon diesem Ailemma geJrög: tirdk is: 
tiederum die äo?ialJoli:ip. 2n den meis:en tes:lichen Aemopra:ien sind 
die äo?ials’s:eme sei: den Cch:?iger6ahren Jermanen:en 0eDormen und 
ferönderungen un:ertorDen torden Ü tas allerdings teniger ?u einem 
massizen Cbbau auch tenn das höuSg das erplör:e Liel getesen is:  als 
?um s:öndigen Cusbau der 0echenschaGsJRich:en der vmJDönger so?ialer 
8ilDeleis:ungen Dühr:e. vine reichhal:ige so?iologische ,i:era:ur ha: diese 
in allen ,öndern Des:s:ellbare OransDormierung des äo?ials:aa:es beschrie-
ben.

Wer  s:aa:liche  Un:ers:ü:?ung  in  CnsJruch  nehmen  till Ü  sei  es 
Crbei:slosengeldk eine 2nzalidenren:e oder äo?ialhilDe Ük muss immer auD-
tendiger un:er Beteis s:ellenk dass er alles zersuch: ha:k um sich selber ?u 
helDen. Zehr und mehr beruhen die so?ialen äicherungss’s:eme auD dem 
qrundsa:?k dass Un:ers:ü:?ung nur da ?ulössig is:k to der norma:ize 0egel-
Dall Ü nömlich dass die Be:rowenen eigenzeran:tor:lich eine ,»sung Sn-
den Ü mi: qetisshei: ausgeschlossen terden pann.

qerade in der ächtei? sind diese vn:ticplungen owensich:lich Ü man 
denpe nur an die in die Öeun?iger6ahre ?urücpreichende 0eDorm der 
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Crbei:slosenzersicherungk  die gan? auD VCp:izierungF ausgerich:e:en 
2f-0eDormenk telche die 0en:enbe?üger un:er s:öndig tachsenden vza-
luierungs- und 0ech:Der:igungsdrucp se:?en3 oder an die ums:ri::enen 
qese:?esreDormen ?ur immer inzasizeren Ibertachung zon äo?ialhilDe-
emJDöngerinnen. vs müssen immer bessere und solidere qründe gel:end 
gemach: terden p»nnenk teshalb eine Bürgerin Dür die Öo:lagek in der sie 
sich beSnde:k nich: selber ?ur 0echenschaG ge?ogen terden pann.

Aer qegensa:? ?tischen liber:örer qrundneigung und v:hos der 8aG-
barpei: is: ein nur schter ?u en:schörDender WidersJruch. 2n der 0e-
gel  tird  er  mi:  einer  Aiweren?ierung  nach  LielgruJJe  auDgeDangen. 
äo?ialhilDeemJDönger sollen haGbar seink ,eis:ungs:rögerinnen hingegen 
sollen vllenbogenDreihei: haben. vrs:ere terden einem s:öndig ausgebau-
:en Ibertachungsregime un:ertorDenk bei ,e:?:eren begnüg: man sich 
höuSg mi: CJJellen an ein Dreitilliges feran:tor:ungsbetuss:sein3 ?um 
BeisJiel die sehr höuSg lancier:en und paum 6e geh»r:en CJJellek äJi:?en-
salöre s:rip: zon der PerDormance abhöngig ?u machen.

Aas Dühr: da?uk dass nich: nur die ,inpek sondern auch die 0ech:e durch 
die gesellschaGliche qel:ungsmach: zon vigenzeran:tor:ung in schter 
?u l»sende WidersJrüche geDühr: tird. äo?iale:hische Prin?iJien müssen 
unizersell gel:enE Zan pann nich: die äo?ialhilDeemJDöngerinnen auD ihre 
8aGung zerJRich:en und dem Wir:schaGspaJi:ön einen –reiJass er:eilen 
be?iehungsteise den einen übertachen und zom anderen bloss Dreitillige 
feran:tor:lichpei: einDordern.

Aie 0ech:e bepenn: sich mi: der vigenzeran:tor:ung ?u einem unizersellen 
v:hos der 8aGbarpei: Ü ha: aber die Oenden?k ausgerechne: die vli:enk die 
doch beisJielgebend sein soll:enk dazon aus?unehmen.

zom Ggt en gm zertraw
Aieses Prin?iJ der 8aGbarpei: geh: ?udem einher mi: einer ?tei:enk nich: 
minder Dundamen:alen ferschiebungE der VKon:rap:ualisierungF. Aas Pa-
radigma des Kon:rap:sk des fer:rags tird immer tich:iger Dür unsere CuD-
Dassung zon so?ialen Be?iehungen. Wenn 8aGbarpei: das regula:ize Prin-
?iJ sein sollk auD dessen Basis die qesellschaG organisier: is:k tird der fer-
:rag Ü oder mindes:ens die inDormelle ferhal:ensanteisung Ü Das: ?tangs-
löuSg ?um Zodell zon gesellschaGlichen Bindungen. 8aGung beruh: im-
mer auD einem e(Jli?i:en oder imJli?i:en fer:rag. äie pann nur en:s:ehenk 
to der 8andelnde so e:tas tie eine qaran:ie abgib:.

2n Wirplichpei: bes:ehen qesellschaGen ?tar aus einem pomJle(en qete-
be so?ialer Bindungen un:erschiedlichs:er Öa:urk ?um BeisJiel aus Lugeh»-
rigpei:s- oder eben feran:tor:ungsgeDühlen. Aiese terden aber mehr und 
mehr überlager: zom fer:rags-ParadigmaE 8eu:ige qesellschaGen orien:ie-
ren sich s:arp an der fors:ellung zon qrundzer:rögenk die ?u erDüllen tir in 
der PRich: s:ehen. Und deren Öich:erDüllung sanp:ionierbar is:.

«edenDalls is: die «uridiS?ierung söm:licher ,ebensbereiche eine der ge-
sellschaGlichen vn:ticplungs:enden?en der le:?:en «ahr?ehn:e. vs geh: 
dabei nich: nur um ferrech:lichung im eigen:lichen äinnk sondern dar-
umk dass so?iales ferhal:en s:örper regelgelei:e: is: und auD 0egelzers:»sse 
gescann: terden soll. qrundlage daDür p»nnen rech:liche ferJRich:ungen 
oder auch blosse äJrachregelungen oder alle m»glichen code of conducts 
sein. vs is: ap:uell sehr belieb:k diese vn:ticplung ?u denun?ieren Ü als 
Iberregulierung oder auch als Iberschiessen einer VJoli:ischen Korrep:-
hei:F. Was 6edoch paum 6e :hema:isier: tirdk is: die ferbindungk die diese 
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vn:ticplung ?um 2deal der vigenzeran:tor:ung un:erhöl:. Um 8aGbarpei: 
Des:legen ?u p»nnenk brauchen tir 0egeln und Kri:erienk die mi: der vr-
tei:erung der –reihei:en und 8andlungsoJ:ionen Jarado(erteise immer 
umDassender und omniJrösen:er terden.

ascha Zounp anal’sier: diese ferschiebung ?unöchs: anhand einer 
Aispussion der vn:ticplung der Joli:ischen PhilosoJhie in der angel-
söchsischen Wel:. Bis in die äieb?iger6ahre hinein ha::en Oheorien der gu-
:en qesellschaG ein –undamen:k das man im tei:es:en äinn als u:ili:ari-
s:isch be?eichnen ponn:e. vs ging im Wesen:lichen darumk die so?ialen 
ferhöl:nisse so ?u organisierenk dass es einer m»glichs: grossen Lahl zon 
Zenschen einen oJ:imalen Öu:?en bring:E Cllen soll:e es m»glichs: gu: 
gehen. Zan ponn:e sehr un:erschiedlicher Zeinung darüber seink tie die 
WohlDahr: :a:söchlich ?u ma(imieren sei Ü ob durch eine eher eli:öre oder 
eine eher egali:öre so?iale ä:rup:ur Ük aber die grundsö:?liche Lielse:?ung 
tar plar. Wich:ig tar nich:k tem gerech:erteise tas ?us:eh:k sondern dass 
das vrgebnis Dür alle oJ:imal tird.

Aas is: eine e:hische 8al:ungk die man VKonse5uen?ialismusF nenn:. 
Wich:ig sind die –olgen Joli:ischer vn:scheidek tich:ig is: das 0esul:a:. 
Aiese 8al:ung turde in der angelsöchsischen Wel: 6edoch deSni:iz inDrage 
ges:ell: mi: dem äieges?ug der Joli:ischen PhilosoJhie zon «ohn 0atls.

0atlsk der Tj T sein enorm einRussreiches 8auJ:terp Vvine Oheorie der 
qerech:igpei:F zer»wen:lich:ek zerDolg:e eine äo?ialJhilosoJhiek die libera-
le und egali:öre Prin?iJien zers»hnen soll:e. vr toll:e eine Oheorie der qe-
rech:igpei: schawenk die durch einen qesellschaGszer:rag begründe: tar. 
Aer qrundgedanpe lag darink dass dieser fer:rag Dür alle qesellschaGs-
mi:glieder ?us:immungsDöhig sein mussk bezor sie tissenk to in der qesell-
schaG sie ihren Pla:? Snden terden und mi: telchen Oalen:en sie ausge-
s:a::e: sindk um sich gegen andere ?u behauJ:en. Was hin:er dem Vächleier 
der Untissenhei:F zon allen als gerech: anerpann: tirdk muss auch gerech: 
sein.

CuD  der  Basis  einer  solchen Cushandlung p»nnen gemöss 0atls  2n-
s:i:u:ionen geschawen terdenk die Dür einen Dairen gesellschaGlichen 
Cusgleich sorgen. vin ?en:rales Cnliegen zon 0atls bes:and darink den 
qerech:igpei:sbegriw zon den indiziduellen Ougenden ?u l»senE Was den 
2ndiziduen ?us:eh:k soll:e nich: nur durch ihre indiziduellen –öhigpei:enk 
also 5uasi zon Öa:ur ausk bes:imm: seink sondern als e:hische und Joli:i-
sche –rage auDgeDass: terden. Aer qesellschaGszer:rag bei 0atls is: nich: 
na:urgegebenE Aie qesellschaG muss ihn nach zernünGigen ferDahren aus-
handeln.

Aiese Oheorie eines Joli:ischen fer:rags is: 6edoch gemöss Zounp sehr 
tei:gehend pomJa:ibel mi: dem v:hos der vigenzeran:tor:ung und soll:e 
es sogar D»rdernE ächliesslich lieg: es in der feran:tor:ung 6edes Bürgersk ob 
er sich an die Cbmachungen höl: oder nich:. Cus dem qesellschaGszer:rag 
ergeben sich Vlegi:ime vrtar:ungenFk deren vrDüllung oder Öich:erDüllung 
über die CnsJrüche 6edes Bürgers en:scheiden soll.

Was einer Bürgerin ?us:eh: und tas nich:k tird bei 0atls deshalb s:arp 
zon ihrer indiziduellen forgeschich:e bes:imm:. äo?ialJhilosoJhien zom 
u:ili:aris:ischen O’J in:eressieren sich Dür sinnzolle ä:rup:uren und oJ:i-
male vrgebnissek nich: Dür die indiziduellen ferdiens:- und äündenregis:er 
der Bürgerinnen. Bei 0atls 6edoch geh: es nich: Jrimör um das m»glichs: 
oJ:imale 0esul:a:. Und obtohl er die PRich: ?um ächu:? der ächtachen in 
seinen qrundJrin?iJien Des:schreib:k geh: es auch nich: Jrimör um so?ialen 
Cusgleich. vs geh: um Vzer:raglichF ausgehandel:e qerech:igpei:. Aarumk 
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dass alle ihr ,os gemöss der qrundzereinbarung Snden Ü und deshalb auch 
gan? ?en:ral um die –ragek ob sie sich an diese qrundzereinbarung hal:en.

v:tas übersJi:?: Dormulier:E qu:e Poli:ipk auch in ihrer so?ialliberalen fa-
rian:ek bes:eh: heu:e nich: mehr darink den Zenschen WohlDahr: ?u zer-
schawen. äie bes:eh: darink die Zenschen nach den rich:igen Kri:erien ?ur 
0echenschaG ?u ?iehen. Aie angelsöchsische Joli:ische PhilosoJhie ha: im 
Cnschluss an 0atls deshalb dami: begonnenk tahnti:?ig ziel vnergie dar-
auD ?u zertendenk solche Kri:erien immer Jrö?iser ?u deSnieren.

lüsk oder zerdienOt
vs is: eine pomJle(e ächolas:ip der Lurechnungs:heorien en:s:anden. 
Wenn es so sein sollk dass mein gerech:er Pla:? in der qesellschaG dazon 
abhöng:k tie ich selber gehandel: habek und tenn es peinen anderen Weg 
gib:k meine 8andlungen ?u beur:eilen als danachk ob ich selber die zolle 
Kon:rolle über die forgönge ha::e oder ob ich ?um BeisJiel einDach ?um 
YJDer zon unzerschulde:em Pech getorden bin Ü dann muss man anDan-
genk sehr Jrö?ise ?u un:erscheiden ?tischen ferdiens: und blossem qlücp. 
qenau das :u: die angelsöchsische äo?ialJhilosoJhie heu:e auch Ü un:er 
dem ,abel des luck egalitarianism qlücps-vgali:arismus k der sich im Cn-
schluss an 0atls en:ticpel: ha: und e:ta zon 0onald Atorpin ausgearbei-
:e: turde.

Aer  qrundgedanpe  bes:eh:  darink  dass  qleichhei:  im  Prin?iJ  unser 
qerech:igpei:sideal sein soll:ek dass Ungleichhei: aber gerech:Der:ig: is:k so-
lange man sie ?urücpDühren pann auD uali:ö:en tie –leissk 2n:elligen? so-
tie zor allem WillenspraG und vn:scheidungsau:onomie des 8andelnden. 
Was aberk tenn 6emand Ü aus qründenk die sich seiner Kon:rolle en:?iehen-
 Ü gan? einDach Pech gehab: ha:M Yder tie soll man es beter:enk tenn 6e-
mandk der unDöhig und Daul is:k durch glücpliche Ums:önde Jl»:?lich gros-
sen vrDolg ha: Ü ziel gr»sseren als Döhigere Zi:beterberinnenk denen der 
LuDall nich: in die 8önde sJiel:eM

ascha Zounp ?eichne: diese Aeba::en de:aillier: nachk nich: nur deshalbk 
teil er die en:ticpel:en Crgumen:e auD ihren Wahrhei:sgehal: JrüDen till. 
Aer Punp: is: zielmehrk dass diese Oheorien der qerech:igpei: nich: nur 
eine JerDep:ionier:e JhilosoJhische Basis lieDern Dür das v:hos der vigen-
zeran:tor:ungk sondern auch die gesellschaGliche vn:ticplung tidersJie-
geln. äie ?eigenk tie ungeheuer auDgeladen und ?en:ral das Problem der Lu-
rechenbarpei: zon feran:tor:ung getorden is:k tobei mi: feran:tor:ung 
eben nie mehr die –ürsorgeJRich: Dür anderek sondern die immer Jrö?iser 
ausgemi::el:e feran:tor:ung Dür das eigene ächicpsal gemein: is:.

Eine UoOitive zerantcortlishkeit
vs geh: Zounp nich: darumk ?u bes:rei:enk dass der Begriw der feran:tor-
:ung ein absolu: ?en:rales Kon?eJ: Dür die Joli:ische PhilosoJhie dars:ell:. 
vs is: auch nich: das Lielk feran:tor:lichpei: als solche in LteiDel ?u ?ie-
henk obtohl die –ragek ob 2ndiziduen Dür ihr 8andeln überhauJ: haGbar ge-
mach: terden p»nnenk so al: is: tie die Aeba::en über WillensDreihei:. Po-
li:ische qemeinschaGen lassen sich nur dann sinnzoll organisierenk tenn 
all ihren Zi:gliedern ?uges:anden tirdk dass sie feran:tor:ung :ragen 
p»nnen und :ragen müssen. Aie –rage soll:e 6edoch seink tie tir ?u einem 
Josi:izen Begriw zon feran:tor:ung pommen. Aer feran:tor:ungsbegriwk 
telcher der vigenzeran:tor:ung ?ugrunde lieg:k is: einsei:ig und redup:io-
nis:isch.
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vrs:ens zerhinder: der –opus auD vigenzeran:tor:ung die adö5ua:e falori-
sierung der feran:tor:ung Dür andere. vs is: ein Dundamen:ales menschli-
ches BedürDnisk Dür sein eigenes 8andeln feran:tor:ung ?u übernehmenk 
ein so?iales v:hosk das darauD au)au:k mach: an sich nich:s Dalsch. Wir de-
Snieren uns aber nich: teniger durch die feran:tor:lichpei:k die tir ge-
genüber anderen emJSnden. Aiese basale –orm der äolidari:ö: tird zom 
vigenzeran:tor:ungsdispurs rela:izier:.

Ltei:ens soll:e äo?ialJoli:ip Jrimör pein ä:raDs’s:em dars:ellenk sondern 
Joli:isch getoll:e Liele der allgemeinen WohlDahr: zerDolgen. Aie 8auJ:-
auDgabe des ä:aa:es soll:e es nich: seink die so?ial ächtachen ?u überta-
chenk sondern ihnen ?u helDen und sie ?um 8andeln ?u ermöch:igen.

Ltar mag es durchaus sinnzoll seink Cnrei?e ?u schawenk dami: ?um Bei-
sJiel vmJDönger zon Crbei:slosengeld sich auch tirplich bemühenk tieder 
eine Crbei: ?u Snden. vs mag höuSg aber auch ziel ?ielDührender seink Jer-
s»nliches fersagen nich: ?u sanp:ionieren und Cnrei?e nich: über ä:raD-
mechanismen ?u se:?en.

ächliesslich und endlichE vs soll:e das Liel der qesellschaG seink den 8ilDs-
bedürGigen die 8andlungsDöhigpei: nich: ab?usJrechen. Aer YJDers:a:us 
darD nich: die ein?ige ,egi:ima:ion Dür so?iale Cbsicherung und als sinnzoll 
anerpann:e Umzer:eilung sein. qan? im qegen:eilE Vvin Josi:izes Kon?eJ: 
zon feran:tor:ung p»nn:e den begri ichen äJielraum so reponSgurierenk 
dass nich: mehr die Bes:raDungk sondern das vmJotermen: im Len:rum 
s:eh:Fk sag: ascha Zounp. äolange die vigenzeran:tor:ung den Aispurs 
beherrsch:k tird dieses forhaben unm»glich bleiben.

–reihei: als 8aGbarpei: is: ein har:es e:hisches 0egime Ü zielleich: das hör-
:es:ek das denpbar is:. Öich: nur deshalbk teil Zenschen an ihrem Po:en?ial 
und nich: an ihrem äündenregis:er gemessen terden soll:en. äondern auch 
darumk teil die –ragek tie unsere –reihei: zereinbar is: mi: unserer 8ow-
nung auD äolidari:ö: Ü oder um es e:tas al:modischer aus?udrücpenE mi: 
unserer 8ownung auD qnade Ük schon eines der grazierends:en Probleme 
der abendlöndischen qeschich:e und der chris:lichen Oheologie getesen 
is:.

Wie löss: sich die WillensDreihei: und dami: die Z»glichpei: ?ur äünde und 
?um B»sen zereinen mi: der g»::lichen Cllmach:M Aieser eigen:lich unl»s-
bare qrundtidersJruch beherrsch:e die :heologischen Kon:rozersen Ü und 
turde en:schörG durch die g»::liche qnade. Oro:? seiner Cllmach: getöhr: 
der chris:liche qo:: den Zenschen die –reihei:k sich selber ?u zerdammen Ü 
aber er pann in seiner qnade die äünde auch zergeben. Öich:s is: m»glich-
 Ü be?iehungsteise alles is: zon qo:: schon Des:geleg: torden Ük aber alles 
pann zer?iehen terden.

Unsere söpularisier:e Wel:k so schein: esk ha: Dür qnade 6edoch peine fer-
tendung mehr. Aas :heologische vrl»sungszersJrechen mach: einem har-
:em 0ealismus Pla:?. Und deshalb tird nun alles zom KoJD auD die –üsse 
ges:ell:. vs gib: peine g»::liche Cllmach: und peinen grossen Plan mehr. 
–ür uns vrdenbürgerinnen heiss: das dann aber auchE Clles pann m»glich 
sein Ü aber nich:s tird zer?iehen. Aie vigenzeran:tor:ung is: le:?:lich ein 
erdrücpendes v:hos der qnadenlosigpei:. Und tird erDolgreich zerpauG als 
die le:?:e U:oJie. Wir hö::en Besseres zerdien:.
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